
 
 

Niederlage im 1. Finalspiel 

Gegen die favorisierten Chiefs aus Kufstein mussten die BS Lakers gestern eine 8 : 3 
Niederlage einstecken, wobei das Ergebnis, betrachtet man den Spielverlauf, wohl 
etwas zu hoch ausgefallen ist. Die Kramsacher boten eine starke kämpferische 
Leistung und hielten das Spiel lange Zeit offen.  

1. Drittel: 

Die BS Lakers wurden von ihrem Trainer mit einer defensiven Taktik auf das Eis 
geschickt, wir wollten verhindern, dass man von Anfang an gleich in das offene 
Messer läuft, da man auch über die spielerische und technische Stärke des Gegners 
Bescheid wusste. Leider passierten aber gleich am Anfang des Spiel einige 
Abspielfehler im eigenen Drittel und diese wurden in der 1.und 3. Minute durch Lukas 
Schwarzmayr und Christian Dalpiaz eiskalt ausgenützt. Viele glaubten zu diesem 
Zeitpunkt bereits an ein Torfestival der Chiefs, jedoch ging im weiteren Verlauf des 1. 
Drittels die Taktik auf, defensiv standen die Lakers gut und der Goalie bot den 
Kramsachern einen sicheren Rückhalt. Doch auch auf die Offensive wurde nicht 
vergessen, immer wieder konnten die BS Lakers gefährliche Konterangriffe 
anbringen, die auch zu guten Chancen führten. In der 6. Minute gelang dann Jürgen 
Knoll nach Assist von Manuel Fliri der Anschlusstreffer. Nur 2 Minuten später 
konnten die Lakers durch Stephan Grömmer sogar den Ausgleichstreffer erzielen. 
Leider passierte aber kurz vor Ende des 1. Drittels ein weiterer Abspielfehler, der 
zum 3 : 2 Endstand nach 15 Minuten führte. Torschütze war Claus Walter nach 
Assist von Christian Dalpiaz. 

2. Drittel: 

Im 2. Drittel war es ein offener Schlagabtausch, natürlich hatten die Chiefs mehr 
Spielanteile, diese Mannschaft hat ja auch viele ehemalige Ligaspieler im Kader, die 
ihr Handwerk auch von Grund auf gelernt haben. Die Chiefs überzeugten nicht nur 
spielerisch, sondern auch mit den einen oder anderen versteckten Fouls, die leider 
für die Schiedsrichter nicht einsehbar waren, trotzdem war das Spiel im Großen und 
Ganzen fair. Beide Mannschaften kamen in dieser Phase auch zu guten Chancen, 
der einzige Treffer gelang jedoch den Chiefs in der 6. Minute durch Andi Herbst. 
Leider konnten die BS Lakers die eine oder andere Großchance nicht nützen, das 
kann man sich gegen so einen Gegner natürlich nicht leisten. Nach dem 2. Drittel 
stand es also 2 : 4 aus Sicht der Lakers. 

3. Drittel: 

Die Lakers gaben nicht auf, spielten weiterhin engagiert und wurden in der 3. 
Spielminute durch einen sehenswerten Treffer von Manuel Fliri ins Kreuzeck belohnt. 
Leider währte die Freude über diesen Anschlusstreffer nur kurz, denn bereits 2 
Minuten später, konnten die Chiefs den 2-Tore Vorsprung durch Josef Donnemüller 
wieder herstellen. Die Lakers kämpften weiter, jedoch am Ende des Spiels ließ mit 
dem Schwinden der Kräfte auch die Konzentration etwas nach und die Chiefs 



 
 

konnten in der 13., 14. und 15. Spielminute 3 weitere Treffer erzielen. Endstand: 8 : 3 
für die Chiefs aus Kufstein.  

Fazit: 

Die BS Lakers boten eine starke kämpferische Leistung und machten es den Chiefs 
nicht leicht. Über lange Zeit konnte das Spiel auch offen gehalten werden, erst am 
Ende kam es zu diesem klaren und in dieser Höhe nicht unbedingt verdienten Sieg 
der Chiefs aus Kufstein. Im 2. Spiel am Freitag werden die Lakers nochmals alle 
Kräfte mobilisieren, mit dem Ziel, ein weiteres gutes Spiel gegen die Chiefs 
abzuliefern. Was dann unterm Strich herausschaut, wird man sehen... 


